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Ein Blick in die nahe
und ferne Zukunft

Die Illustration auf der Titelseite der Ausgabe

3/2019 des Spitex Magazins zeigt, wie die

Zukunft der Spitex ausschauen könnte: Roboter

helfen dem Pflegefachmann bei seiner Arbeit,

eine Drohne bringt Medikamente, das intelligente

Bett hilft ebenfalls bei der Pflege mit, auf dem

Spiegel im Badezimmer erscheinen die aktuellen

Verschreibungen und Termine, die Hausärztin ist

per Video-Chat zugeschaltet und der Rollator wirkt ebenso

futuristisch wie die Spritze. Der Fokusteil «Ein Blick in die

Zukunft» widmet sich den technischen Möglichkeiten der

kommenden Jahre und Jahrzehnte, aber auch anderen

künftigen Herausforderungen für die Spitex - wie den steigenden

Fallzahlen und dem wachsenden Fachkräftebedarf. Über all

diese Themen spricht im grossen Interview Thomas Heiniger,

der neue Präsident von Spitex Schweiz. Daraufhin wird das

«Living Lab» in Biel vorgestellt, wo die Pflege der Zukunft

entwickelt wird. Und es werden Produkte beschrieben,

die erahnen lassen, wie sich der Arbeitsalltag von

Pflegefachpersonen künftig präsentieren wird.

Weiterwerden in der vorliegenden Ausgabe die scheidenden

Mitglieder des Vorstandes von Spitex Schweiz verabschiedet.

Zudem wird eine Mitarbeiterin der Psychiatrie-Spitex aus der

Region Obermarch SZ porträtiert, die nebenbei als Model

tätig ist. Und eine Image-Kampagne für die Langzeitpflege

wird genauso vorgestellt wie eine Studie, die aufzeigt, wie die

Kommunikation zwischen den Hausärzten und der Spitex

optimiert werden kann. Schliesslich erzählt Herzchirurg René

Prêtre in der Rubrik «5 Fragen» von seinen Leidenschaften

und seinen persönlichen Erfahrungen mit der Spitex.

Wir wünschen Ihnen eine informative, unterhaltsame Lektüre!

Kathrin Morf, Redaktionsleiterin
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